Willkommen zur Fortbildung

“...und plétzlich fachlich handeln mdiissen.”
Polizeieinsatz bei hauslicher Gewalt

Runder Tisch gegen hadusliche Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis, 08.12.2025

Referentin: Veronika Kendzia

Dipl. Sozialarbeiterin, Gestalttherapeutin, Fachberaterin fiir Psychotraumatologie, Sozialpadagogische Prozessbegleiterin (RWH)



Partnerschaftsgewalt

Hausliche Innerfamilidare Gewalt

Gewalt

Gewalt in Wohngemeinschaften
und sozialen Wohnformen




BKA Statistik 2024
“ 135.713 (+ 2,1 %) Frauen (79,3%)

w,' vom Partner oder Ex-Partner misshandelt, gestalkt, bedroht

35.356 (+ 1,3 %) mannliche Opfer (20,7 %)
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POLIZEI

" Nordrhein-Westfalen
Landeskriminalamt
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biirgerorientiert - professionell - rechtsstaatlich

Hausliche Gewalt
Kriminalstatistische Auswertung — Berichtsjahr 2024

LKA NRW Statistik 2024

42.045 Opfer

von Partnerschaftsgewalt
33.876 Frauen (80,6 %)
8.169 Manner (19,4 %)



Die Polizei ist oft die erste
aullenstehende Stelle, die
mit hauslicher Gewalt
konfrontiert wird.

Beim Polizeieinsatz werden
die Weichen fur weitere
Malknahmen gestellt.

Foto: iStock-1201682421



Aufgaben der
Polizei bei
hauslicher Gewalt

* Gefahrenabwehr

* Polizeilicher Opferschutz

* Einschatzung der Gefahrdung

* Wohnungsverweisung/Rickkehrverbot
* Gefahrderansprache

» Strafverfolgung

* Dokumentation

* Kooperation, Netzwerkpartnerin




Streit versus Gewalt

Foto: iStock-146868162 Foto: iStock-152989126

\
Auseinandersetzung ,,auf Augenhohe” Ungleiches Starke- und Machtverhaltnis
Interessenkonflikte, argumentativ ausgetragen Durchsetzung eigener Interessen mit Gewalt

Einseitig, eine Person unterliegt

o O O O

®
®
o Wechselseitig, bisweilen heftig
®

In der Regel ohne Gewalt Wiederholte Gewaltausibung



Vier Arten der Gewalt in nahen Beziehungen

Systematisches Gewalt- und Kontrollverhalten
Gewalt mit Dominanzanspruch

Situative Gewalt
Gewalt ohne Dominanzanspruch

Gewaltsamer Widerstand
Gewalt als Gegenwehr

Gegenseitige gewaltsame Kontrolle
Gewalt mit Dominanzanspruch von beiden Partner*innen



www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-dok5-das-feature-hoerprobe/index.html &

Wie Familiengerichte Gewaltschutz aushebeln A

Er klagt vor Gericht und verlangt das alleinige Sorgerecht. Wenn sie gehen wolle, miisse sie die Kinder bei ihm lassen.
Sie beteuert, er sei gefahrlich, sie habe Angst vor ihm - und Angst um ihre Kinder. Doch das Gericht glaubt ihr nicht. //
Von Marie von Kuck/ DLF & WDR 2022/ www.radiofeature.wdr.de

Ausschnitt 1, 0°08.62 — 4°45.02: Dynamik der Gewaltbeziehung



Dynamik hauslicher Gewalt

Kreislauf der Gewalt Spirale der Gewalt

3. Phase: 1. Phase:

Reue, Spannungs-
Zuwendung aufbau

2. Phase:

“ Akuter Gewaltakt /

Zyklus wird immer wieder durchlaufen. Gewalt wird i.d.R. haufiger und schwerer.



www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-dok5-das-feature-hoerprobe/index.html

Wie Familiengerichte Gewaltschutz aushebeln

Ausschnitt 2, 8'50.23 — 10°02.23: Dynamik der Gewaltbeziehung
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Delikte bei Partnerschaftsgewalt im Jahr 2024 Quelle: BKA, Bundeslagebild

Hausliche Gewalt, 2024

0,2% 2,1%

28% m vorsatzliche einfache KV

m 11,2%

Bedrohung, Stalking, Notigung

m gefdhrliche Korperverletzung

Vergewaltigung, sex. Notigung, sex.

25.6% Ubergriffe

m 58,1%
Mord und Totschlag

andere Delikte



Quelle: LKA

Delikte bei Partnerschaftsgewalt in NRW 2024 .
Hausliche Gewalt, 2024

B einfache Korperverletzung

Bedrohung, Stalking,

Notigung

B gefahrliche Korperverletzung

sexualisierte Gewalt

B Freiheisberaubung

Mord und Todschlag




Digitale Gewalt

Stalking unter Nutzung des Internets
bei Hauslicher Gewalt ist in den
letzten Jahren um mehr als das
Doppelte angestiegen.

Meldung des BKA vom 21.11.2025




Hausliche Gewalt hat gravierende Folgen

Psychisch

\

41

Hamatome
Quetschungen
Platzwunden
Frakturen
Verletzungen im
Genitalbereich
Narben ...

Ubererregung
Angste
Depressionen
Schlafstérungen
Ess-Storungen
Suchterkrankungen
Suizidalitat ...

Sezial une

Verlust sozialer Kontakte
Wohnungswechsel
Arbeitsplatzverlust
Trennung

Sozialer Abstieg
Geringeres Einkommen
Verlust von Eigentum ...



|dentifikation des Opfers mit dem Tater
,Stockholmsyndrom®

Das Verhalten misshandelter Frauen kann den selben psychischen Mechanismen folgen
wie bei Geiselopfern. Opfer passen sich dem Tater an, um zu lberleben.

Das , Stockholm-Syndrom® entsteht unter vier Bedingungen:

>

>
>
>

Das Leben des Opfers wird bedroht, und der Tater hat die Macht, die Drohung
auszufuhren.

Das Opfer kann nicht entkommen, oder glaubt, nicht entkommen zu kénnen.
Das Opfer ist von anderen Menschen isoliert.
Der Tater ist zeitweilig freundlich zu seinem Opfer.



. BKA-Statistik 2024
. 132 Frauen (84,6 %)

- - vom Partner oder Ex-Partner getotet.
. . 24 getotete Manner (15,4 %)




BKA-Statistik 2024

218
Totungsversuche




POLIZEI

97 Nordrhein-Westfalen
Landeskriminalamt

biirgerorientiert - professionell - rechtsstaatlich

Hausliche Gewalt
Kriminalstatistische Auswertung — Berichtsjahr 2024

29 Opfer

getdtet durch Mord und
Todschlag

3 Opfer

getdtet durch
Kérperverletzung mit
Todesfolge



POLIZEI

1’97 Nordrhein-Westfalen
Landeskriminalamt

biirgerorientiert - professionell - rechtsstaatlich

36
Totungsversuche

Hausliche Gewalt
Kriminalstatistische Auswertung — Berichtsjahr 2024
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Jedes funfte Kind.in

Zeuge und Opfer haus
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< Pfeiffer, Christian/Wetzels, Peter/Enzmann, Dirk: Innerfamilidre Gewalt Kinder und Jugendliche und ihre Auswirkungen,
Forschungsbericht Nr. 80, Kriminologisches Forschungsinstitut Niedersachsen (KFN), 1999



Hausliche Gewalt beginnt oft in der
Schwangerschaft oder nach der Geburt

Misshandlungen sind intensiver und
haufiger, wenn Frauen schwanger sind
oder kleine Kinder haben

(Mezey u. Burley, 1997)

Die Kinder sind wahrend der Gewalttaten
oft anwesend oder im Nebenraum
(u.a. Mullender u. Moreley, 1994)

Bei hauslicher Gewalt besteht eine hohe
Wahrscheinlichkeit, dass auch Kinder
misshandelt, sexuell missbraucht oder
vernachlassigt werden.

(Stark u. Flitcraft, 1988, Hanmer, 1989;
Abrahams, 1994; Farmer u. Owen 1995,
Epstein u. Keep, 1995)



www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-dok5-das-feature-hoerprobe/index.html

Wie Familiengerichte Gewaltschutz aushebeln

Ausschnitt 3, 10°01.92 — 13730.62: Gefahrdung der Kinder




Die Kinder erleben die Gewalt

> Sie erleben existenzielle Bedrohungen, massive Angste;
furchten um das Leben von Mutter, Vater, Geschwistern
und um ihr eigenes.

» Sie fuhlen sich hilflos ausgeliefert, glauben an der Gewalt
schuld zu sein, fuhlen sich verantwortlich, Mutter und
jungere Geschwister zu schitzen.

» Sie sind haufig auf sich alleine gestellt. Beide Eltern sind
von der Gewalt und den damit verbundenen Problemen
vollig in Anspruch genommen.

» Sie stehen unter Druck, das Familiengeheimnis zu wahren.
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Trennungshirden

= Angst vor weiterer und
massiverer Gewalt

= Korperliche und psychische
Verletzungen

= Bindende Kraft der Gewalt
,Stockholmsyndrom®

= Mangelndes Zutrauen in
eigene Fahigkeiten und Starken




Trennungshtrden

= Angst, die Kinder zu verlieren

=  Moral- und Glaubenssatze / Kulturelle
Frauen-, Manner-, Familienbilder,
Normen

= Verlust des vertrauten sozialen
Umfeldes

= Sozialer Abstieg durch Verlust der
bisherigen materiellen
Lebensgrundlage, des Arbeitsplatzes,
der Wohnung

= Aufgabe von Haustieren
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'Weitere Trennungshiirden

" Bindung durch verstarkte
Abhangigkeit

= Sorge um Auswirkungen auf
Betreuung, Pflege, Asylverfahren,
Aufenthalt

= Angst, die Kinder, Familie und
Community zu verlieren

" Mangelndes Zutrauen, mit
behordlichen Anforderungen
zurecht zu kommen

= Fehlendes Wissen Uber Rechte

= Erschwerter Zugang zu Hilfen




www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr5/wdr5-dok5-das-feature-hoerprobe/index.html

Wie Familiengerichte Gewaltschutz aushebeln

Ausschnitt 4, 13°32.75—17°25.46: Einbeziehung der Polizei, Trennung




Anhaltspunkte fur die
Gesprachsfuhrung/Vernehmung von Geschadigten

* Injedem Einzelfall und jedem neuen Einsatz Geschadigten offen gegenibertreten.

* Aus vermeintlich ,fehlenden" oder irritierenden Reaktionen, z.B. Solidarisierung mit dem
Tater, keine Schlussfolgerungen zu Tathergang und Glaubwiirdigkeit der Zeugln ziehen.

* Keine personlichen Meinungen und Bewertungen duflern (auch nicht nonverbal).

* Vorhaltungen vermeiden, z.B. warum so lange keine Anzeige erstattet wurde.
Vorhaltungen verstarken die Schuldgefiihle des Opfers.

* Umstande vermeiden, die Verletzten Mitschuldvorwirfe signalisieren.

* Bei Fragen zur Sache, die als Vorwiirfe missverstanden werden konnen, Hintergrund der
Frage erlautern.

* Erforderliche MalRnahmen erklaren, z.B. warum ein Alkoholtest beim Opfer notwendig ist.
» Kinftige Ansprechpartner*in der Polizei nennen und/oder Infoblatt aushandigen.
+ Uber Hilfeeinrichtungen informieren.

* Mit Einverstandnis Daten an die Frauenberatungsstelle / Hilfeeinrichtung Gbermitteln.

Foto: iStock-507952557



Taterstrategien im Bereich hauslicher Gewalt

Sozial erwiinschtes Verhalten / libermaRige soziale Anpassung

zum Beispiel Selbstabwertung nach der Tat, dem Helfer zustimmende Komplimente machen,
sozial angepasste Phrasen.

Diese Verhaltensweisen werden nicht selten als Einsicht fehlgedeutet.

Die Partnerin oder Personen, die die Partnerin stiitzen, werden verbal abgewertet

zum Beispiel Unterstellung von sittlich und moralisch verwerflichem Verhalten, psychische
Erkrankung oder Sucht, Verbreitung von Halbwahrheiten und Ligen.

Suche nach Mitleid und Verstandnis

zum Beispiel dringende Suche nach Hilfe, weinen, Suizidandrohungen und —versuche.
Nicht selten werden diese Verhaltensweisen als Anderungsmotivation missverstanden.

Suggerieren, nur das Beste fiir Frau und Kinder zu wollen.

Roland Hertel, Anja Steingen: Online-Kurs Schutz und Hilfe bei héuslicher Gewalt, Klinik fur Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie Ulm



Taterstrategien im Bereich hauslicher Gewalt

. Spiel mit Schuldgefiihlen des Gegeniibers;

. Leugnen, bagatellisieren und rechtfertigen des eigenen Gewaltverhaltens;
. Schuldumkehr: Tater wird zum Opfer;

. Ablenken vom Thema - es gibt vermeintlich viel wichtigere Probleme;

. Vorgeben von Missverstandnissen
“Da haben Sie mich ganz falsch verstanden”;

. Versuche, die Netzwerkpartner zu manipulieren und zu spalten
“Mit Ihnen kann ich gut, mit Herrn XY kann ich gar nicht”;

Roland Hertel, Anja Steingen: Online-Kurs Schutz und Hilfe bei héuslicher Gewalt, Klinik fur Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie Ulm



Taterstrategien im Bereich hauslicher Gewalt

Die eigenen Bediirfnisse und Empfindungen stehen im Mittelpunkt.

Die Tater sprechen im Wesentlichen nur Gber eigene Empfindung und Beduirfnisse. Selbst nach
den Gefluihlen anderer Menschen gefragt, kommen sie sehr rasch wieder zu sich selbst

(Egozentrismus).

Paradoxe Anpassungserwartung

Erwartung, dass sich die Umwelt an die eigenen Bedlirfnisse anpasst, bei gleichzeitiger
Weigerung, sich selbst anzupassen / Schuld fiir das eigene Scheitern, ungiinstige Lebensumstande

werden externalisiert.

Grenziiberschreitendes Verhalten des Taters. Er versucht die Kontrolle zu haben.

Depersonalisierung der Opfer
,die” die Frau” ,die Trulla“ etc.

Roland Hertel, Anja Steingen: Online-Kurs Schutz und Hilfe bei héuslicher Gewalt, Klinik fur Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie Ulm



Taterstrategien im Bereich hauslicher Gewalt

Die Depersonalisierung der Taten — Taten werden nicht in der Ich-Form geschildert, sondern
entpersonalisiert

zum Beispiel ,Man fihlt sich dann ...”, ,,bei Mannern ist das so ...“ ,, dann ist das passiert ...”

Fehlende oder diffuse Beschreibung von Konflikten und Konfliktlosungsstrategien.

Fragen nach der Schilderung konkreter Konfliktsituation und der Losungsversuche
verunsichern Tater oft. Die Antworten bleiben verschwommen und unklar.

Werden eigene Erwartung vom Gegenuber nicht erfillt, wechselt sozial liberangepasstes
Verhalten haufig in die Abwertung des Gegentibers

zum Beispiel Infragestellung der Kompetenz, der Motivation und personlicher Starken.

Das Verhalten der Opfer wirkt in den Schilderungen des Taters absurd.

Roland Hertel, Anja Steingen: Online-Kurs Schutz und Hilfe bei hduslicher Gewalt, Klinik flr Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie Ulm
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®23 Hilfetelefon 116 016
+s: Gewalt gegen Frauen

www.hilfetelefon.de

Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Kampagnen & Aktionen Materialien Presse Aktuelles

Startseite

Beratung fiir Frauen > . . i i N Beratung
_ Wichtiger Hinweis: (o per Telefon

. . Anrufende aus dem deutschen Telefon- und Mobilnetz erreichen das Hilfetelefon ,,Gewalt
Informationen fiir @ Sofort-Chat

gegen Frauen® ab sofort unter der neuen kiirzeren Nummer 116 016. Das Beratungsangebot

unterstiitzende Der Chat st ietzt

Personen ist weiterhin anonym, kostenfrei, barrierefrei und in 18 Fremdsprachen verfiigbar. Die verfiigbar !
bisherige Rufnummer 08000 116 016 bleibt bis auf weiteres parallel bestehen.

Informationen fiir N -'_.J Online-Beratung

Fachkrafte

E-Mail-Beratungz >
Chat-Beratung >

Gemeinsam finden wir
Antworten

Hier erhalten Sie Beratung und Hilfe >

Beratungin
18 Sprachen

Ihre Suche Q Barstunci
V; eratung in
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$ Leichte Sprache

33
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‘ HILFETELEFON

0800 1239900 GEWALT

v AN MANNERN

& A Ich habe Gewalt erfahren @ Ich méchte helfen @ !ch méchte mehr wissen

»

HILFETELEFON GEWALT AN MANNERN

Gewalt schmerzt.
Auch Manner. ’

(]

0800 1239900

\_4

<

Hier erhalten Sie Beratung und Hilfe

¢) =)

Viele Manner erleben Gewalt. Erleiden Gewalt. In der Kindheit, auf der Straf3e, in Institutionen oder auch in

der Partnerschaft. Deshalb gibt es uns, das Hilfetelefon Gewalt an Mdnnern. Wenn Sie also in irgendeiner
Form Gewalt erlitten haben, melden Sie sich bei uns! Wenn Sie nicht (mehr) zu denen gehéren wollen, die
alles ,,mit sich selbst ausmachen“ und die so alleine bleiben mit dem, was ihnen widerfahren ist, dann
nehmen Sie Kontakt mit uns auf!



Hilfsangebote im Rhein-Sieg-Kreis

fUr betroffene Frauen

Frauenberatungsstellen

Frauenzentrum Troisdorf e.V.
Hospitalstralie 2

53840 Troisdorf

02241 /722 50

E-Mail: beratung@frauenzentrum-troisdorf.de

www.frauenzentrum-troisdorf.de

Frauenhauser

Frauenhaus Troisdorf
02241/1484934
www.frauenhaus-troisdorf.de

Frauen fur Frauen e.V., Frauenzentrum Bad Honnef
Hauptstr. 20a

53604 Bad Honnef

02224 / 10548

E-Mail: info@frauenzentrum-badhonnef.de
www.frauenzentrum-badhonnef.de

Frauenhaus des Rhein-Sieg-Kreis
02241/330194

E-Mail: frauenhaus@rhein-sieg-kreis.de
Hangweg 91 in 53757 Sankt Augustin

www.frauen-info-netz.de informiert uber freie Platze in allen NRW-Frauenhausern,
www. Frauenhauskoordinierung.de in ganz Deutschland,
Infos fur Betroffene in verschiedenen Sprachen unter www.gewaltschutz.info.
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Hilfsangebot im Rhein-Sieg-Kreis
far Kinder

» Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die von Gewalt oder sexuellem Misssbrauch
betroffen sind, oder die Zeuge hauslicher Gewalt wurden, konnen sich an den
Kinderschutzbund Sankt Augustin wenden.

» Auch Mutter und Vater betroffener Kinder kbnnen Beratung in Anspruch nehmen.

» Das Angebot richtet sich ebenso an Helfer*innen und Fachkrafte.

DKSB Ortsverband Sankt Augustin

Kblnstralle 112-114

53757 Sankt Augustin

Telefon: +49 (0) 2241 28000

E-Mail: info@kinderschutzbund-sankt-augustin.de
https://dksb-sankt-augustin.de/



Hilfsangebot im RSK fir mannliche Jugendliche und Manner
© u.a. fur Tater und Opfer von Gewalt

X Startpage Suchergebnisse X m SKM Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Berz= X -+ v — X
« > C @ caritas.erzbistum-koeln.de/rheinsieg-skm/unsere-hilfen/Beratung-fuer-Maenner-und-Jungen/ e »w w ®» 0O o

GEMEINSAM

Uberunsv  Unsere Hilfenv  Ehrenamtv  Spendenv  Aktuellesv  Leichte Sprachev @ .

Beratung fur Manner und Jungen
Echte Manner reden

Wir bieten eine professionelle, geschlechtsspezifische Beratung fur mannliche Jugendliche (ab 14 Jahre), junge Manner, Vater und Groflvater
als Gespréach von Mann zu Mann an. Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht.

ECHTE In der Beratung haben Manner die Chance Uber ihre geschlechtstypischen Probleme, Krisen
und Gewalterfahrungen (Tater/Opfer) zu reden (,reden hilft!"), sich mit ihren eigenen

— MANNER Gefuhlen auseinanderzusetzen und Unterstiitzung bei der Suche nach gewaltfreien
\\ REDE N. Losungswegen zu erhalten.

Inhaltlich kann es um folgende Themen gehen

. : persdnliche Krisen

die Umbruchphase zum Vaterwerden und das Vatersein

Traumatisierende Beziehungskonflikte, in denen Ménner selbst Opfer oder Tater im Kontext physischer oder psychischer Gewalt sind

Beziehungskonflikte in der Familie und Partnerschaft

eine ungewollte/erzwungene Trennung von Vatern, Sdhnen, Enkelsdhnen (z. B. durch Haft, Jugendhilfemalinahmen, Trennung etc.)

eine trennungs-/beziehungsbedingte Wohnungslosigkeit

eine belastende Trennung, Scheidung oder Todesfall des/der Partners/Partnerin oder des/ der Sohnes/ Séhne

die Kontaktwiederherstellung und den Aufbau tragfahiger

Beziehungen zu Vatern, Sdhnen, Enkelsdhnen u.a.
die Entwicklung eines tragféhigen und selbstbewussten Mannerbildes

Manner und Depressionen etc.




Ziele des Trainings

= Verantwortung fiir das eigene
Verhalten tibernehmen

. und
erlernen

Sie haben erkannt, dass Sie ein
Gewaltproblem haben.

Sie méchten nicht,
dass dies alles zerstort.

Sie méchten ab sofort gewaltfrei leben.

Sie mochten Verantwortung
fur Ihr Verhalten tibernehmen.

Sie kdnnen den Gewaltkreislauf
durchbrechen!




https://www.runder-tisch-gegen-haeusliche-gewalt-rsk.de/

Kontakt

Rhein-Sieg-Kreis — Der Landrat
Gleichstellungsbeauftragte Katja Milde

Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg
oder Postfach 1551, 53705 Siegburg
Telefon: 02241 / 13-2172

E-Mail: gleichstellung[at]rhein-sieg-kreis.de

RUNDER TISC!D '
CEGEN HALSLICHE GEWALT

IMBHEN-SIEG-KREIS
o

Termi

Intemationaier Tag gegen
Gewatt an Frauen

12. Mal 2025 Tag des
Deutschan Brotes

Kruisweite BrotcheneCien-Aktion
24
‘Wandarausstiung “Die Wit ist
waiblichr' 2023
Akgion "Flakate in Bussa und
Bahean™ 2022

One Billon Rising

Aktuelles

Informationsn
Broschren Bonn / fihwin-Gleg:
Kruis

b akuden Notfall
wilken Sie die TaletonrNr. 1108

Willkommen

aut der Intemat-Seite des Runden Tischas gegen Miusicha Gewat im Rhain
Sieg Kreis.

Dar Runde Tisch k52 gine imerdaziplindre Vematzung der nstitutionen und
Elrvichtungen der Region BonnRheiry Sieq, die direkt und indirakt mit
Eatrotienan von hiluslicher Gewait arbeiten. Er hat sich st 2002 2u énem
Expentivean Gremium aoawickelt.

Fachirformationen, Ancpeechpannerineen und Hinweise Iu unsencn
Aktivisliten und Forbildungen finden Sie in den verschisdenan Rubriven
unseres Imemetsaite.

Wir laden Ske ain, Anrequngen mitzitelen. Fragen richton Sie bitte direkt ber
das Kontaktformular 20 uns. Wir beoninen uns um eine 2eitnahe
Baantwonung.

Nein! zu hauslicher Gewalt!

Wir sind fur Sie da!

Fachberatungssiede Beratungsstelie fir Mirner
Fravensetrumn Tromdorf eV, und Jargen SKM e V.
Telefon 02241 72250 Telefon 02241 177-841
oder 842

Fachberatungssiele
Fravenzentrum Bac/Honnef

nter eV, Bundesweites Hilfeteiefon
Telefon 0222410543 Tolefon 116016
Boraturgsstole gegen
senabsiecte Gewalt In ssuten Faten: Polioel
Telefon 0228 635524 Telefon 110
Du kannst ja

nicht mal sprechen,
hat er gesagt.

Aber jetzt
gebarde ich:

ik 1 Doy v et et
Seba IO 3ot
wwabaimteleor 2y

& ocs

iGOBSIS] |

Kermatt | laerree | Atenties | Ssche | intarrme Harmcs

L~ C
- Il T ™=

anceyen - kossenired - 247 ereichhar
mehesprachiy

Fotos der Aktion
"Orange Bank™

Die Fatas der Aktion
Forangebankgegengawalt zum
Imamatianalen Tag gegen Gawat
an Fracen sind aut atagram
versffantiicht:

Ein sefenswantol Flim des
WEISSEN RINGs Cber
Tvikcourage:

R SIGNALeN

s ll Inervention im
i Guoswdhatsbarmich
= - gegen Gewalt
SIGNAL eV
F Y
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Schutz und Hilfe bei hauslicher Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis

Fax

Kooperationswege nach einem Polizeieinsatz

Polizeieinsatz
Gefahrenprognose, ggf. Wohnungsverweisung

Opferschutz Kreispolizei

Rechtrh. Kreisgebiet auBer Bad-Honnef u. Konigswinter

Polizeiprasidium Bonn

Linksrh. Kreisgebiet, Bad-Honnef und Konigswinter

Jugendamter
Brief an Geschadigte mit
Termin Hausbesuch
Brief an Gefahrder mit
Termin in der Dienststelle
Einschatzung
Kindeswohlgefahrdung;
ggf. Hilfen

Bornheim und Alfter

Frauenzentrum
Troisdorf

Proaktive Beratung fiur Frauen:

Fax

Frauen helfen Frauen Bonn

Kowi, Bad-Honnef
Rheinb., Meckenh.,

Wachtb., Swisttal

Frauenzentrum
Bad Honnef

Krisenintervention
Gefahrdungseinschatzung
Sicherheitsplan

Proaktive Beratung fiir Frauen:
Krisenintervention
Gefahrdungseinschatzung
Sicherheitsplan

Frauenhaus des RSK
Unterkunft f. Frauen u.Kinder
(auRer St. Augustin u. Siegburg)
Schutz vor weiterer Gewalt

Frauenhaus Troisdorf
Unterkunft f. Frauen u. Kinder
(auBer Troisdorf u. Siegburg)
Schutz vor weiterer Gewalt

Rechtsantragsstellen der Amtsgerichte

Siegburg, Konigswinter, Rheinbach, Bonn




RUNDER TlSCI'D '
GEGEN HAUSLICHE GEWALT

IM RHEIN-SIEG-KREIS @

Frauen- Frauen-
Polizei beratungs hauser

(Opfer- -stellen
schutz)

Taterberatung

Anbieter und
Einrichtungen

Gleichstellungs- Foboats et dugendbifte

beauftragte

Opferschutz Kreispolizel Polizeiprasidium Bonn

Sozialleistungs-
behorden

Psychologische
Beratungsdienste

Beratungsstellen
zu Migration
Beratungsstellen und Integration
und Einrichtungen

der Behindertenhilfe

Beratungsstellen und
Einrichtungen der

Institutionen . Wohlfahrtsverbande
Gesundheits-

der

Rechtspflege NESED



	Folie 1: Willkommen zur Fortbildung
	Folie 2
	Folie 3: BKA Statistik 2024
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8:  Vier Arten der Gewalt in nahen Beziehungen 
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16: Häusliche Gewalt hat gravierende Folgen
	Folie 17: Identifikation des Opfers mit dem Täter „Stockholmsyndrom“
	Folie 18: BKA-Statistik 2024 132 Frauen (84,6 %) vom Partner oder Ex-Partner getötet. 24 getötete Männer (15,4 %)
	Folie 19: BKA-Statistik 2024 218 Tötungsversuche  
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22: Häusliche Gewalt gefährdet die Kinder
	Folie 23: Jedes fünfte Kind in Deutschland wird   Zeuge und Opfer häuslicher Gewalt.
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26: Die Kinder erleben die Gewalt
	Folie 27:  Auswirkungen häuslicher Gewalt auf die Kinder  
	Folie 28: „Warum trennen sich die  Frauen nicht einfach?“
	Folie 29: Trennungshürden
	Folie 30: Weitere Trennungshürden  z.B. bei Behinderung, Migration, Flucht
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39: Hilfsangebote im Rhein-Sieg-Kreis für betroffene Frauen
	Folie 40: Hilfsangebot im Rhein-Sieg-Kreis für Kinder
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44
	Folie 45

